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Kreisliga Herren Gruppe 06

TTT Nord Garbsen II : TTV Kolenfeld 
Dienstag, 23.01.2024, 20:00 Uhr

Zitzer beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft TTT Nord Garbsen II in der Kreisliga Herren Gruppe 06
gegen den TTV Kolenfeld durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Horn /
Harutyunyan gegen Bode / Stolper. Melikh / Aydin überzeugten im Doppel gegen Finke / Rose, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige Taktik hatten
Zitzer / Werner beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Farhat / Sperner von
Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Tim Horn gegen Gerd Bode
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Ashot Harutyunyan über die 1:3-Niederlage gegen Gerold Finke
hinweggetröstet werden musste. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:1 an den Tisch. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Walter Stolper war Mykhaylo
Melikh, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen Zähler für die Gäste musste Alexander
Zitzer am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Sebastian Rose hinnehmen. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Auf dem falschen Fuß
erwischte Eicke Werner seinen Gegner Wolfgang Sperner beim eher eindeutigen Triumph ohne
Satzverlust. Lange mit Ibrahim Farhat ringen musste Bülent Aydin in einer engen Partie bei seinem 3:
2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Tim Horn verlor sein Spiel gegen Gerold Finke unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 4:11. Die richtige Taktik hatte Ashot
Harutyunyan dagegen beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Gerd Bode ab dem ersten
Ballwechsel. Genügend spielerische Mittel hatte anschließend Mykhaylo Melikh letztlich parat, um
sich gegen Sebastian Rose durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Seit Beginn der Serie hat Rose damit nun 13 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Recht kurzen Prozess machte Alexander Zitzer beim 11:9, 11:5, 11:8
mit Walter Stolper und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg TTT Nord Garbsen II geht es nun im nächsten Spiel am 06.02.2024 gegen den
TSV Mühlenfeld, während der TTV Kolenfeld am 26.02.2024 gegen den SV Frielingen II antritt.

 Statistik:
 TTT Nord Garbsen II

Doppel: Horn / Harutyunyan 1:0, Melikh / Aydin 1:0, Zitzer / Werner 1:0 
Einzel: T. Horn 1:1, A. Harutyunyan 1:1, M. Melikh 1:1, A. Zitzer 1:1, E. Werner 1:0, B. Aydin 1:0 

 TTV Kolenfeld
Doppel: Finke / Rose 0:1, Bode / Stolper 0:1, Farhat / Sperner 0:1 
Einzel: G. Finke 2:0, G. Bode 0:2, S. Rose 1:1, W. Stolper 1:1, I. Farhat 0:1, W. Sperner 0:1
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